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Bezirksamt Pankow von Berlin  
Abteilung Ordnung und Öffentlicher 
Raum 
Ordnungsamt 
FB Veterinär- und Lebensmittelaufsicht 

Bezirksstadträtin besucht Bienenstand der „Bienen-
freunde Pankow“ e. V. im Klimagarten der 
Kleingartenanlage Möllersfelde im Rahmen einer 
amtlichen Probennahme 

Am 29. Juli 2026 besucht die Pankower Bezirksstadträtin für Ordnung, Straßen, 
Umwelt und Grünanlagen, Manuela Anders-Granitzki, gemeinsam mit 
Vertreterinnen der Veterinäraufsicht des Bezirksamts Pankow von Berlin einen 
Bienenstand des Imkervereins „Bienenfreunde Pankow“ e. V. im Klimagarten 
der Kleingartenanlage Möllersfelde e. V. 

Im Mittelpunkt des Besuchs steht die Arbeit der Veterinäraufsicht im Bereich 
der Bienengesundheit.  

Die amtliche Veterinäraufsicht schützt weit mehr als das Wohl einzelner Tiere. 
Neben dem Tierschutz ist die Prävention und Bekämpfung von Tierseuchen 
eine ihrer zentralen Aufgaben – denn Seuchen kennen keine Grenzen. 
Bestimmte Seuchen können auch auf den Menschen übergreifen. Amtliche 
Kontrolle ist damit ein wichtiger Baustein des One-Health-Ansatzes, der Tier-, 
Menschen- und Umweltgesundheit als Einheit begreift. 

Besonders deutlich zeigt sich das am Beispiel der Bienengesundheit: 
Erkrankungen wie die Amerikanische Faulbrut oder Befall durch die 
Varroamilbe gefährden ganze Völker. Da Bienen als Bestäuber unverzichtbar 
für Ernährungssicherheit und Artenvielfalt sind, schützt ihre amtliche 
Überwachung nicht nur die Imkerei, sondern das ökologische Gleichgewicht 
insgesamt. 

Die amtliche Veterinäraufsicht sichert so das Wohl der Tiere, die Gesundheit 
der Menschen und den Erhalt intakter Ökosysteme. 

Vor Ort wird eine amtliche Tierärztin an mehreren Bienenvölkern sogenannte 
Futterkranzproben entnehmen. Diese werden anschließend im Labor auf 
Amerikanische Faulbrut untersucht – eine gemäß der neuen Tierseuchen-
Meldeverordnung meldepflichtige und EU-weit überwachte Bienenseuche, 
deren frühzeitige Erkennung entscheidend für den Schutz der Bienenvölker in 
Berlin und Brandenburg ist. 
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Mit der gemeinsamen Aktion möchten Bezirksamt, Veterinäraufsicht und 
Imkerverein auf die Bedeutung der Gesundheitsvorsorge in der Imkerei 
aufmerksam machen und zugleich die enge Zusammenarbeit zwischen 
Behörden und organisierter Imkerschaft vorstellen. 

Die „Bienenfreunde Pankow“ e. V. wurden 2017 gegründet und zählen heute 
71 Mitglieder mit mehr als 300 Bienenvölkern in Berlin und Umgebung. Im 
Mittelpunkt des Vereinslebens stehen die praktische Imkerei, der fachliche 
Austausch sowie die Unterstützung von Neuimkerinnen und Neuimkern durch 
Vorträge, gemeinsame Aktionen und Imkerpatenschaften. 

Seit 2018 sind die „Bienenfreunde Pankow“ Mitglied im Imkerverband Berlin e. 
V. und damit auch dem Deutscher Imkerbund e. V. angeschlossen. 

Mit dem Besuch im Klimagarten der KGA Möllersfelde soll zugleich auf die 
Bedeutung gesunder Bienenvölker für Umwelt, Bestäubung und biologische 
Vielfalt aufmerksam gemacht werden. 

Vorstand der „Bienenfreunde Pankow“ e. V. (Wahlperiode 2024–2026) 

1. Vorsitzender: Werner Brose 
2. Vorsitzender: Dr. Robert Kain 

Kassenwartin: Dr. Yvonne Kohlmann 

ORT: 
Schau- und Klimagarten des Kleingartenvereins Möllersfelde e. V. 
Schillingweg 90, 13127 Berlin 
(Beethovenweg, Parzelle 207) 

ZEIT: 
29. Juli 2026, 13 Uhr  

 

 


